
Di» Höchji-Mwt «n d»r «fit «st p»
Potosi Silben»i»eZ<°d«i» Aadtn Gtzn P«tß,i
welche 11,.AS F»ff h«ch über dnitTpiegel
d»« M»»re« liegt. Der liessie Stollen ist
Rfisalzioerk, »in» Haljarubk in Westpha-

erstreckt ftch 2VSV Kuß «Ntrr ker
Oberfläche de« Ocean«. Die durchschnitt-
liche Tiefe der Kohlengruben in Englckkd
übersteigt bede»U«nd die der gleichen Kn;

.ZM KAtn»«» wtzv'Welt.

R-ue

MWuri
Stadt- «ud Laud-Beret».

Do««erst»g Abend, 15. April '69,

»"« esÄ
tarauf «ufmerkjai» gemacht, daß dl» »est» Ein-
zahlung von 2S Prozent am Montag Abenb, den
tS. April, in I. Zeidler'S Lokal zu machen iß.

ShaS. Better, PrLs.
E. A.Wm. Elster. Sekr.

Auswürflung und BaN.

Preis de« Ticket« 50 Ten», wofiir der Jnha-

find««d«n Balle hat. Eistnhar»,

Zn verkaufen.
darunter, nebst Backofen unb zweistöcki-
gem Stallt auf der Lotte. Die letztere ist -tUbei
tili Fuß groß. Da« Eigenthum lieKt-in «lock
No. 2, Piit«l«n Avenur, woseitft Joh«i
Schmidt nähere Auskunft ertheilt. Bap l m

"^p"lm Versu^ung^sich^
Eröff«una.

!,esührle Wirthschaft, A«,«»^

mir dirKundschaft »ine« verrhrten deutsche» Pu-
bltk-m« zu erwerbe». Ein großer Saal steht Ge-
sellschaften zur Verfügung.

KatteSpeisen zu jeder

Erössnnngs-Feier
i«

I. Schirling's ,Franklin Hotels
Am Samstag, 10. April 18K9. ,

Indem ich «einen grtunden und den, d»ut. l
sche» PMilinil ,ur Ke««tniß »ringe, daß ich >
diese« i« der Eedarstraße (11. Ward) gelegene >

übernommen mache ich darauf auf- !

die den berühmlen
Bandonionspieler, Hrn. Schad»,

von New-Nork, engagirt, dessen Anwesenheit lj>a- !
rantie ist, daß e« an Unterhaltung nicht fehlt. !

Die Feier beschließt be« Abend« ei» echter -
deutscher Ball,

bei dem e« hoch hergehen wirb, und zu welchem ?

In der Hoffnung auf rrcht zahlrrichr» Besuch <

John Schilling, l
~grankli» Hotel", Eedarstraße.

IM-D«r Uvlerricht i« Impfen wird vo«
eine» Phon oft Geimpfte» gratis «rtheili. '

AIS Belohnung.

laitfen. dieselbe «iß Meckt. mit

K

Dem ehrliche» Finde/ w?rd die obige Belohn-
ung bezahlt, wenn er die Kuh zurückbringt an lGeorge LtNtz, Wyoming Aveaue, neb»« Hr».
Wm. Breck, Seranton. Saplm -

i

!>'. i>. t!«««!«»»
ist soeben von den östlichen Hauptstädten zurück-
gekehrt und offerirt den deutsche» Hau«fraue«stin gut «»«gewähltes Lager von

Frühjahrs'Waaren,
die in ähnlicher Güte nirgend« sonstwo getroste»
werden.

E« war seit Jahren mein Bestreben, meinen
Kunde« »icht aUei« die

Besten Waaren

Billigen Preisen,

Gllenw»aren(vkV <Z«0I)8),

A«rzwa«rt», Trim«i«gS,

Strshhtte fßr Ps»e» >»d Kiader,
Strumpfwaarrn u. s. w.

Durch »ortheilhafte Einlaufe ist »« «ir a«ch
wieder in diesem Frühjahre möglich, meine Waa-
re« z» außerordentlich billige» Preise» >u »er-
kaufe». Sapg

.uuu«»« >

Lalk««a»aa Ave., »ahe dem Depot.

Sämereien
vo» vorzüglicher Güte für Gartengewächse aller«rt hat der lUiterzeichaete i» großer Au«»ahl»°r-ath.g und «erkaust ,» den billigsten Preisenbesonder« asfmrrksam mach» ich Blumenfteundem-we .mpo.tirte bolländische Blumen,wie-
in R.-

""

Mathia« Roll, Fiat«.

Deutscher

Bauverein, Ao. I.
Die regelmäßige Einzahlung wird am

Samstag, den 17. April.
um 8 Uhr Ab»»d« Im g»wSH»lichen Lokale statt-stiide«. Die neverwähll»» Beamte» sollte» etwa«

Mdward Güufter»
>ar»«ole

Penn Avenue, Sniuitou, Pa.
Aule, billige Getränke, alle Sorte» kalte Spei-sen Immer vorräldia.

Zich>ruch e»tgeg»»sedeud, zelchuet
' z«. Juli IBW.-ba

Die National

Levens-Berfichenlngs-
(Yefellfchaft

d»r
Vereinigten Staate« vo» Amerika,

Washington, D. E.
Gechartert durch besondere Eougreßalie, geneh-

migt am 25. Juli l3t»8.
Baar-Capital. - 51.000.1w0.

Zwrig?Ofsice zu Philadelphia:

<srste National Bank.
Beamte:

E. H. Elark, Philadelphia, Präsident.
Henry D. Eo«ke, Washington, Biee-Präs.
Jap Cook», Borsitzrr de« Finanz- u»d itreru-

Eiu«rs«u Phil>»delphia, Selrrtär

Diese Gesellschaft dielet di« folgende» Vor-
theile:

E« ist eine nationale Gesellschaft, gechartert
durch eine spezielle Akte de« ilongrcsses in IBLB.

hat ein elnbezahlte« Eapital von ? 1,«M,-

Sie bietet niedrige Prämicuraten.
Gewährt größere Bersicheruiige» «lS auderr

Eompagnlen für dasselbe Gelb.
Ist bestimmt und gewiß in ihren Terminen.

ist eine heimisch« Gesellschaft in jeder Loka-

Ihre Policie« könne» nicht mit Beschlag belegt

ES sind keine rinschränkriide Bestimmungen in
ten Policies.

Jede Polich ist unverfallbar.
Policie« könne» genommen werden, welche dem

Berflcherien de« vollen v»trag zahlkn, und all»
Prämien zurückerstatten, so däß dir Versicherung
Nur die Interesse» der jährliche» Zahlungen kostet.

PolieleS werben ausgestellt, welche dem Verst.cherten, n»ch Verlauf ei»er Anzahl Jahre, wäh-
rend der LedcnSzeit ein jährliches Einkommen vo»
eine« Zehntel de« in der Poliep bcstinimicn Be-
trag« sicher».

Kelne Extraberechnuna wird für das Risiko der
Versicherung von Frauen gemacht.

Sie versichert nicht, um den Versicherten Divi-
dende» zu bezahlen, sondern »» so geringe» Ko-sten, daß Dividenden unmöglich sind.

Sirculare, Pamphlete und auSfilhrliche Ein-
zelheit»» erhält man auf Anfrage i« der Zweig-
Lffire der Compagnie i« dieser Statt, oder bri

E. W. Elark». To., Philadelphia,
General Agenten für Pennsylvania und Süd

New-Jersep. »

Post uud Kuller,

Spezial-Agenten für Wapne, Wyoming und
da« nördliche Luzerne Tounty. f?»8

Deutscher Sachwalter in Seranton,?l. Merz.

LIIAkISL
Wein-, Liquor-, Bitters-

Delikntessen-Handlüng,
313 Lackawanna Avenur,

Weinen nnd Liquoren,

tjjqubren, emdeimische» ljalifoiAia »nd Satawba
Weinen, Rpe und Bombon Whi»kep « ». s. iv.

A»f unser Lager von «iaheimischen und impor-

Delikateffen
machen wir besonder« «usoierksaui, uud benennen
al» einen.Besta»dlhtil desselben:

Westphälische Schinken, Serveiatwürste, »»«-

rische Gänsebrüste, getroiknrte Stockfische, hollän-
dischr Häring», Magtxburg»r Sa»»rkra»t, Li« -
burger, Schweizer, holländische und «räuter-Aäse,
sowie deutsche Frucht» (eingemacht und getrocknet)
«pezereien und Gewürze.

Ferner- Eineinati Schinken und Wurst», Rin-
der- und Schweinejungen, New-Aorker Würste
jeder Art.

Bier- und Wein-Gläser, Korbflaschen, und alle»
andere, zur Einrichtung «iner Wirthschaft Gehö-

rende in großer Auswahl.
Zahlreichem Zuspruch entgegensehend, zeichnen

Achtungsvoll

(.liidrloskodüison.
tlfgba

Seht Gnch vor,
so lange es Zeit ist!

Der hat seit be» letzten Paar

ren nhaltrn, «»lch»'»r und anberen
gabrikorte» de« Osten« selbst »»«gewählt hat und

für die jeyige Zett und d»n kommende» Winter

Scknhen und Stiefeln,

Preis» und Qualität d»r Waar»» anb».
laustt, so ist da« G»lchäf« d»« Unt»rztichn«trn in
di»srr Hinsicht zu g»t b»ka»nt, u« »»« Aufpusfen«
zu d»b«rft».

Durch Baar»inlä»fe ist er in de» Sta»b ge-
setzt, sowohl im Großen wie im Kleinen d»m

überhaupt in jed»r B»zieh»»g di» Sonkarrrnz
h»r»»«ford»r«.

Sleinhändkr au« Stadt uad Land sind ei»g».
lade», s»in Lag»r zu brßchtig»», eh» st» sonstwo

Nt Gvldfmitb.
Lackawanua Avenue»

Ln verkaufen;
Zwei Pferde und ein

Wage», nebst gutem
werden billig

?agt die Erpedition de« ?Wochenblatt." ll.lm

Store «nd Wirthschaft zn
vermiethen.

Ein guter Geschäft«stand (Broeeriestore) und
eine, in einem deutschen Viertel gelegene Wi^b-

Wo? sagt die Erpebition diese« Blatte«.

Znm Verkanf:
Da« Hau«, Ecke der Wyoming Avenue und

River Straße, »ebst Lotte, sowie die Lotte des
Unterzeichnete», von dene» kürzlich die Gebäude
abbra»»len, st»d zu »erka»k«n, da der Eigenthü-
mer in audere G«lchäfte geht. Der Platz ist für
irgend ein Geschäft passend und die Fundamente
auf dem unteren Theile der Lotte noch gut erhal-
en. Besitz kaun zu jeder Zeit gegeben werden.
Wegen Bedingungen u. s. w- wende man sich an

Ehrtstian Söllner, Flal«.

HIM zum Verkauf.
Da« in Providence an der Hauptstrasie gele-

geile Holet de« Untcrjeichncleu ist zum Perlaufc
angcboten. Mit dem Hotel verbunden ist ein sichBarbiershop.

vidence, Swdt Scranton. lst mi?a°l-
le» moteruen Beguemlichleitei, versehen, enthält
zwei fast ganz neue Billiards, sowie eine voll-
ständige Ausstattung von Möbel» u. s. w.

t'-Ujrba) Theo. Eain p, Providence.

Zn verkaufen:
Der llnlcrzelchnele offcrirt seine Eckbaiilolte, in

ber PittSton Ave»»» geleg«», unter annehmbaren
Bsdingungen zum Verkaufe an. Di»s»lbe liegt
im Block No. Ä de« Pawnec Ztohlen Eo. Lan-
des. Käufe können abgeschlossen werden mit Hm.
Gottlieb Dielrich in PitlSton Avenue, od»r mit
dem Unterzeichnete»,' auf briefliche Anfrage unter
derAdrrffe! Moritz Zwick,

Hodoken, N. I.

Zu verkaufet!:
Sechs Baulotte», gelegen an der Washington

Avenue in Green Ridae. Die Lotte» sind WF.
Front bei AXIFuß tief, mit einem gute» Zaune
umgeb»» und schon s»it »v»i lahrrn hrdflauzt
worden. Einzeln oder im Ganzen zu verkaufen.

Liebhaber können sich melden bei John G.
Sa Net, Sedarstraße, Scranton. ?KnB

Zu verkaufen:
und Lindenstraße, ist bei AI Fuß

gnß; »inc 20 bei W Fuß
und zweistöckiaz 3) «in zweistöckiges Wohnhaus.
Das Ginize ist ant eingerichtrt fstr ein Wagner-
und Schmiedgeschäft, hat «inen Hosraum von
bei -!l» Fuß, gut eiiigefenzt, eine Hütte zur Anf-
bewahrimg von Holz unb eine Platform, nm die
Wage» in die Austreicherwrrkstätte zu thu«.

Vcsitz kann zu jeder Zeit gegeben werde».
SSo lakoS Kraft.

An«! Verkauf:

Heimstätten!
Sl b

Uc

Di« Lotten liegen an den lefferso», Adaiu«,
Washington, Wyoming, Penn, Franklin, Mo»»se«, Providenee, Mario« Avenue«
und an der ö.. 5., 4. und Straße. Alle Stra-
ßen sind ausgelegt und geebnet. Die Grundstücke

bittigt Bebingungen verkauf«. Dies»

«nd deßhalb viel näher zu Scranto», als irgend
welche Lotten, di« j»tzt zum B»rkanf angeboten

Der Besitztitel für diese Lotten is/unbestreitbar
Ä DMarS.

""

John Handley,
Si«cht«a»walt.

Limburger und Schweizer

Käse-Lager,
John Klenert,

Ä!» Main Straße.
Wilkes-Barre. Pa.

geftlbr/."""''"'
John G. Tailor Sk <?o«,

'

Ä. B ntzb a ch,

Ilsrmvniv tiartvll,
und Hotel,

Eanal, !
Beherbergung für Reisest« u»d reelle >

gesorgt/ >

Eiserne AroutS für (Gebäude!

/eafler- uud Thir-Sussahe
und Schwellen!

Gnß- fckittiiedcisellie (bitter!

Die

oilliuA M'x. (^O.)
zu Wiikrsbarie, Pe»»a., ist eingerichtet zur An-

fertigung von

Eifrrnxii Front« für Gebäude,

Fenster- und Thür-Aussähen u«d

Schwellen, Guß- und schmiedeisernen
Gitter» von jeder Za?o».

sie diese Art vo» Arbeite» ebe»s ogu t, weun
nicht bcUee «I« irgenv »«Ichc i» den priistr»

treten.
'

W m. L. Stewart, «upt.
g. K««r»er, Sekr.

Wer hat alte Cente?
gangen 1^799,
dich/Bla^«.^''^

ChaS. H. Schabt,

Nestau ratio«,

?Franklin Hotel,"

TaqeSzrit servirt.
Die feinsten deutschen Weine, beste« vier »nb

sonstige Getränke stet« frisch von der Quelle.

l'Bmwerein, Äo. I.

z stag« i» »peil Di/Namen d'er^Mtt-

Laut Beschluß Dircltoriumg für

Die v»r«efchlngvv»Amt»d»«c»it>? und Zvsttzezu ben Gesetzt» übe» welche in der
regelmäßige» lahreS-Versammlung am dritten

folgt/
Ro. l.

Beschloss«», j2 in Artiktl 8 der Eon-

T»dc eines MilgljxdiS 'diese« Berein« falle» sein«
iMien an s«in« oder ihre gesetzliche» Erde», und
berechtigen diese zu denselben Genüssen, wie den

Besitzer. Auch sind si» berechtigt,
den vollen Werth der Aktien zur Zeit de« Todes
eige»solchen Mitgliedes «u« demW»rein zu zie-
hen," hiermit «ldeiruKi ist und a»ßer Kraft
Kitt. sr». ».

Beschlossen: Daß beim Tode eine« Mitglie-
de« diese« B«rei»« sein« Aktien a« seine od» ihre

nämlichen Genüfftn berrchtigt sind, wi« der ur-
sprünglich« Besitzer; jedoch sind sie nur dann br-
rechtet, drn «ollen Werth d«r Aktirn aus d«m
Nerei«» zu »ich«», wenn besagt« Erben burch den
»odeSMll Witt? oder Waisen geworden sind,

»o. S.
Beschlossen: Daß kein Präsident, S»kret«r

oder <Schatz»«ist«r berrchiigt ist. «n irgend e.ae«
and»r«n T«?, alt an de» ftstg«sctzt«i< jabltag«,
Mienqtlder,'n n»Wn«, ü»d auch

«o. I.
Beschloss»«: Laß kein Aktieninhaber Präsi-de««, Sekretär oter Schatzmeister werden kann.

W«SN dersrid» Präsident, Sedr»tär odrr Tchatz-
mrister in irarnd »inem anderrn Bereine ist, mit
»«Snahqie qxchui» «nh Aemter.

«o. S.
B'schloKe«: Da?.. Sekr«iiir sgr die treue

Verwaltung seine« Amte« und Ablieferung allrr
Bucher odrr Wertpapiere, oder Eigenthuni de«
Vereins ein« Bürgschaft vo» drei Tauseud Lol-
lars giebt.

«». a.
Beschlösse»: Daß jede» vierten und achten 'M«»a, im J«hre, wenn das ftinanz-Eommitteewechselt, »ine Abrechnung ber Bilcher stattfinde»

und darüber dem Verein Bericht erthriit werden l
soll.

Scranton, 2Z'. März Iküg. i
Im Auftrag dr« Direktorium«, 5

S. E. »ahrig. Sek.

Lhens-Applikationen.
! Nachricht wird hirrmit gegeben, baß infolge
einer Akte der Gesetzgebung die nachfolgend be-
namte« Personen ihre Petitio»«« b»i d»« Merk ,
drr Maöor« tourt der Stadt Äcrnntrn eiuge- !

reicht haben fiirÄasthauS-Lizensen und um beim i
Maaß in besagter Stadt zu verkauft», mit oder
ohne andere Waaren, für welche sie anfragen
werden in »er Sitzung, die am 17. April IWS,
um IN Nhr Vormittag«, gehalten wir».

Gasthäuser! H
War». War».

Pairick Knight, I. Wm. Biesecker, 2. "

L. R. Bancr, I. Davi» Seaman, 2,
Theodor Kemp, I. Frirdrich Lochrr, .1.
Patrick Eusick, 3. I. P. Sibbet, 5.
Philip -öchneN, I. Philip Kinstle, s>.
G»«rge Gräber, » Bridge» LoftuS, 7.
Edward garr, 4. Louis Koch, 8.
Joseph Miller, 8. Ateed u. Schoonmaker 8.
ArankKiefer, 8. Papfair u. Eopne 8. r
Theodor Burger, 8. William Dauner, y.
E. B. Bpruham, 8. Joseph Davenport, 8. .
W». L. Bratnard, 8. Pete, Eu«»i»gs, S. »
Charles Tropp, 8. Samuel M. Nasb, 8. .Henr, G. Diller, !>. EharlcS Schadt, 8.
Johu Schirling, N. Adam Heblich, 11. s

U« Liquor bet d«r zu »er-
k««f»ni

Ward. Ward.
Palrick T'Malia, <»- Wm. Locher,
M. Kearitep, g. Archbald Turnbnll, 7.
Ebarlr« Robinson, 8. B. Brady, «.

Thomas Ruddz, g. Ioh« Cummiug«, 8.
Darbv Milvm, k. Thomas I. Walch, 8.
Daniel vergan, 8. Stephen Bennett, 8.
Eonrad Rinck, 8. Michael Giblin, 8.
Manuel Green, 8.

de^l?Aprtt um l^Uh/'Vo^mtttag«!''"
D. Rankin, Elerk.

Scranton, 2S. März tötiit?t»p3w

Agenten verlangt!
»t«.NO p«r Tag.

Zwri Olv.vv Mappen für OA.VV

l. i « 7 a'»

P-trutirte rcv»U>ing Doppel-Karte
von Amerika und Turopa, Amerika und bke Ber.

Staaten von Amerika.

Eolorirt in ävilil Eountie«.

Nltse ebt» jetzt fertig gewordenen großen Kar-
ten zeigen jedn, Platz vo» Bedenning, alle bis
jetzt gebaute» Eisenbahnen und die neuen Grenz.
At»derunaen in den europäische» Staate«. Die
Karte» sollten in keiner schule »nd Familie feh-
len. Sie nehme« nicht »ehr «I« drn Platz einer
Mappe »« »nd »»«neu d«rch R»llen»ornchtung
leicht umgekehrt werde», so daß jeder Theil nach
Belieben dicht vor da« Auge kommt. Gute Agen-
ten erhaltn, «inen ansehnlich«« Rabat».

Weg»» Etrkul-r«. Zahl»ngSt«rmin«n und mit
dem Betrag« für ei»» Probelarte w»nd» man sich
an I. T. Lloyd,

tSmzlm 2Z Sortlandt St., Reto-Zsork.

Hüte «nb Kappen.
Einem verehrlen deutschen Publikum hiermit

bie ergeben» A»zeige, baß ich stet« ein »»«gewähl-
te« i'ager von Hüten vorrvthig halt»

a»f

207 P..., U-.»ue.

Cmillii^cla^HWs^

Lucl)- k Accidcm-Drucker,

Buchbinder

SÄ>reibbücher-«?abrikauteu,

No. Z22 Lackawanna Avenue,

Scrautou, Pa.

Leset! Leset!
Unterzeichneter hat soeben eine neue Duchbanb-

I»»z «ud Leihbibliothrk in Georg Miffer'S Hin,«
in der «.öffn«», allwo ich ,»f H««d
b>« zu de« Neinsten, da« neue Testament,
Arndt'« wahre« Ehristenthuin «ud dessen Para-
dicsgärtlrin, Friedrich Stark'S Gcbutbuch, Fürstaus T avid'«Hau«, For'schristlichrsMärlmhum,
Luther's Lrben, dessen HaaSpistiUe und Co«««»-
tar, Predigtbüchcr Mer Gcsangducher

deutsche» lthor, Trau-, T»uf- uud itotfirma-
ti-»S>chcine, serner Dr. Jiuprecht'« Der A«t als
Hausfreund, amerikanische Dolmetscher, Brief-
steller, »eutsche uud englisch« S»ulbüchrr jeder
Art, auch Dizite, gedrru, Bries-

Ziiglrlch bab» ich ein» Leihbibliolhek ervssnet,
wo ich alle «»rte» UntrrhaltuugS-Litrratu, auf
Lager

leule, komme Einer, Alle! e« ist kei«
Mangel a» Unlerhaltung. Jeden Moni» werden
die Büch»r in drr Leihbibliothrk durch ueur rxsrtzt.

lBmz!> Jakvh.i»t,r, Z^t.

Aach Missouri.

versorgen. Tdie d/rik-

L. Stewart Potter (Nachfolger von G. H.
Waller), No. Ä>s Lackawanna Avenue, Zimmer
No. 1, obenauf. t lmzüw

Peter «Hättich,

mag dasselbe
PervScopische Glaser neu »der in alte Gestell»

jftba

Schalk's

Lager-Bter,
Lüiarlvs l'ropp,

LiftNör- Handlung
William Locher,

Mainstraße, gegenüber Hrn. G. Gräber'« Hotel,
Hpd» Park.

prompt und reell und mit den besten Waarrn,»
b»dienen. Mein Borratb umfaßt, außer den ge-
wkhnlichen Viqukren,

Weiß- u»b R?th.W»ine,
iOld Sipe und B»»rboi> Whist?,

besser sind.
Alle Bestelluiige» werden pünktlich ausgeführt

und nach jedem Sladtthetle kostenfrei
Da« Geschäft steht unter der Leitung de« Hrn.

Geo. Wünsch
l-tjrü W m. Locher.

P. Bnrschel,
Ae- und Lagerbi^er-D raottc^

ftin«n Sommergarte», mit Musik
aller Art. Zu Wagm, zu Pferd und in Schlüte^

Dunmor?, lii. Zanuar lM>. ba

Gebrüder Sutto,
Washington Ha«e, Gingang in der Penn Avenue

Seranton, Pa.,
beehre« geehrt»» deutschen Publik«« hiersrlbff und Umgegend die ergebene An-

Prachtvollen Answabl von

Neuen und modernen Schnittwaaren
der bevorstehende» Jahreszeit angemessen, als- die schönsten und geschmackvollste«

Kleiderstoffe aller Art und Gattung, Bettzenge,

Muslin, ttmschlagetücher, Strümpfe,
Haudschube, Putz- uud weiße Waare»,

Tri«,tniugs, Knöpfe, n. f. w.

Tepplchzcugen und Wachstuchen
äkonimN Deutscht, und überzeugt Euch.^daß^ trotz der vieffeitig«» Maiktfchrkiere

Gebr. Sutto.

D-S

Kindes «nagischer Schlniuuier-Syrup,
kurtrt alle U»b»l, d»n»n Kinder beim Zahne« unterworfen find, nämlich:

Äolik, Durchfall, Ruhr, nachMche Schlaflosigkeit, Erbrechen mit Abweichen, Bauchgrimmen, uod
da« d«rvu« e«>steh»nd» »«aufhörlichr Schrein, «nd Zappeln, u. f. w.

...

dieser Wuuder-Spruv ist keine »ene Arznei, soiidern ist im Gegentheil sei» langer Z«il von d«mBerfertigtr, d»r überhaupt dem Swdwin der verschieM.n Kinderkrankheiten viel ?eit und Aufmerk-
hat. «t, d»m günstigste« Erfolg in f«in«r »igene» Prari« angewandt Word««.

Alle die diesen Mviider-Ssrup gebraucht hab«n, gestehen ei», er sein.« GleichenNicht hat in der Beseitigung krampfartiger Schmerzen, oder zur Hemmung eine« zu leichten Durch-
lauf«. und dah er d«» kl«,««» D«ld»r i« «in«» sanft«« und ?atürltchen Schlummer versetzt, ohn» s»i-ner uiesundheit zu jchaden, indem er nur aus Pflanzen zulammengesetz« ist.

Da« Verlangen nach diesem berühmte» ?chl»mmer.S»rup nimmt rasch zu und e« giebt kei«e
Ar;»»,, d«, sich di» Zuneiguog d»« Publik««« in drmstlden Maaße wie diese erworden ha«.In ledem Drugstore auf dem Laude ist dieser Wunder-Sprup i« tägliche. Rachfrage «in B«.Iv«,«, daß er »>»e unschätzbare Arznei für Kinder ist, eiu wahrer Balsam für die kleinen Dulder und
ein» Erleichterung für dl» t>b»rbüidrten Mütter.

Beim Kauf in den Trugst»»« sollte man stet« «erlange», ?D»S Si»te« magischer Schlummir.Tyrup," und keinen anderen gebrauchen.
Preis; Z 0 Ernt«.

Zubereilet vo, T. L. Pennock, M. D., Philadelphia, Pa.

Tod den Würmern.
L»o'« Wurm-Eonf»kte

sind ei» sichere«, schnelles, zuverlässigrS und angenehme« Mittel für alle Sorte» von Maaeu- und
Mütter! gebt dies«lb«n euren Kleinen! Wenn sie mit irgend welche» drrnachgenanntk» Spmplome behaftet siub, so leiden sie sicher von j«nen Ungeheuern (Würmern):

Bleiche, eingefallene Wangen, eingesunkene und ausdruckslose Augen. Appetitlosigkeit. Pflückena» d«r Ras«, gi«ber während d««Tagis, Unruhe in der Nacht, aufgedunsener Magen und Leib, so-wir zuletzt zeitweise Anfalle und Krampse, wem, nicht in Zeit kurirt.Leo'« Pflanzen-Wnrm-Tonfekte
sich.r und °hne Schm.rzm all. Würni.r au« dem Svstem, reinigen den Magen nnd di,

Emgcw-id», stellen Gesundheit und Thatkraft wilder hrr, verleihen Blanz de» Augen und Karde »en
b»"

Spiele» während te« Tage« u»d einen sanften, ruhigen Schlummer
Lro« W ur m. E o n fekt e

sind von remer, weißer Farbe, unb man sollte »le biejenigen gebrauchen, welche gefärbt sind da üe
mehr odrr minder giftig» GudstaNM rnthalt»». Eu.r Ar,, wird e»ch sage», daß alle gefärbte To»,selie giftig und de» Kindern äußerst schädlich Bud.

Leo'S Wurni-Tonfrkte
beseitigen nicht blos die Würmer, sondern auch dir Ursachen, drnen sie ihre Entstehung verdankenaus dein S,Ame, und verhstt»« d-h»r»,« Wiederauftrete« jener gefürchtet«» Krankheit, denen soviele Kinder lden Eltern und selbst ostbem Arzle unbewußt) zum Opfer fallrn.Gebraucht keine anbere Wurm-Mebizin oder Eonfekte, als wie Dr. Leo's. Alle Aerite empfeb-
le« dieiielbk» si» sind d»r Mü«t»r Trost, drrKinder Liebling »nd der Würmer Schrecken.

Preis 25 ErutS p»r Kästchen,
Zum Berkauf bei Apothekern überall.

Leo's Cholera-Heilmittel,
da« Nnwerfal-Heilmittkl für

liarrhöe, R-thlauf, Kolik, Bauchgrimmen, Cholera, und sonstige Unt«rl«ihSkra»khrilrn.
welch» während der warmen Sommermonate auftreten.

ES wirb garanti.t, daß Leo'« Eholera-Mittel die hartnäckigsten Fülle vo» Diarrhöe und Rotb-lauf kurirt. E« wird einzig au« Pstanzenstoffe» berritrt »nd kesne mineralischen Gifte in feiner Nu-derr.Mni, »en°.,id.t. Di« ist«... M.d.zi«, welche j.d» Emilie gedrauchrn soUte, st» sollt, strts i««chlafz.iumer »orrathig gehalten werden, da Bi«l« Anfäll«» von Diarrhöe oder Ruhr während drr
Nacht »«tervorfen sind. E« ist ein sichere« und rafchr« Hülftmittrl für jrne kneipende» Schuierzen>» d«n Eingnveid»», w»lch« d»i zahlrrichen gälle» von Diarrhö» ihr Erschein«» »ach»«.

Kurz gesagt, Leo « Eholera-Mittel od»r Sommer-Heilmittel in de« Bolke« Auswahl. E« ist vonder deutschen medizinischen Fakultät rndorsirt »nd alle Aerzte welche dessen Znsammensatzung kennenempfehlen es al« eine der besten Medizinen. ,
» ->

Nur ZS Ernt« per glaschr.
Zum Berkauf bei Apothekern übrrall.

Alle» Pollock, Wholesal.-Agent,
gegenüber drm Wyoming Hause, Lackawanna A»eniie,

Scranton, Pa.

Continental
Lebens-

Verficherungs-Compauy»
von

Just»« Lawr»nee, Präsident.
G. Hilten Scribner, V. Pr.

Z. P. Rodaer«, Stkrttär.
R. C. Frost, Aktuar.

Dies« Sesellschaft tz«» über lZ.vt»«
V«lici«S »««gegeden.

Eintommen ..... »2,«85,kxi.
ErNärt» Dividenden, Prozent.

Gibt alle bie nruere« Arte» von Policies und
zwar I» so günstigen Bedingungen, al« irgend
eine Gesellschaft in den Ver. Staaten.

Die Gesellschaft gibt temporäre Anlehen auf
ihre Policies i erlaubt U) Tage Uezab-
liritS gutstehent bleibe«! alle Pöbele« sind a»?n-
tastbar Wege» der giwihnlichen Ursachen; die von
dieser Polieie« verfallen

laubniß ,»m Reis«,; lheilen sich
mit der Gesellschaft >» »i« jährlich»« Profite und
habe» Stimme bei den Wahlen und in der Ver-
waltung der Geschäfte.
-oder Polie^Gedsthre»

Man wende sich a» I. H. North ru», Sera»-
>»». Ar»er«l.»gen, für da» nordöstliche P»»».
s,lvanie».

Zwei zuverlässige deutsche Agenten werden ver-
langt, dem» «ine gut» Eommissto« dezabit wirb.
Ma» aieldt sich in der (!rpedi>>ou de» ?Wochen-
blatt." 25mj9

<s r o e

Ermüßiglmg.
Die Uaterzeichneten sind soeben vo» de» Stäb-

ten New-ZIor» und Philadeiphi« mit einem

großen »nb gu»au«gewähll»n «ssvrtement

Fertigen.Herreu-Sleideru,

Dr» tHoodS, Kleiderftoffe»,
«Basflmtr, Alannell,

Leinwand für Tisch, und Handtücher,

sowie einer »ollständiarn vnswahl aller in unser
Fach einschlagenden Waaren zurückgekehrt.

werden ju den niedrigsten Preise»

wird dotsch im Geschäft gesprochn,.

Gebr. Orr,
I7sB Lackawanna A»emie, nah» Pen«.


